Fir Macht durch Scheinheiligkeit und
Hoffnungslosigkeit ist keine Zeit.

Dietmar Deibele, Trebbichau an der Fuhne, den 26.02.2022

]

2|1.evyrﬁlf:f;ging Gahler Auch Hilferuf Unbarmherziges
an alle Christ —
D 06 369 Trebbichau an der Fuhne T o Tater-Netzwerk

von sehr vielen
Verantwortlichen des Staates

(von den 3 unabhangigen Gewalten)
und der Katholischen Kirche in
Deutschland seit Jahrzehnten.

Papst Franziskus.

Buch ,Mobbing-Absurd"™ unter www.mobbingabsurd.com
»Jesus antwortete ihm: Wenn du vollkommen sein willst, geh, verkauf deinen
Besitz und gib ihn den Armen; und du wirst einen Schatz im Himmel haben; und
komm, folge mir nach!™ (Mt 19,21; Gilt auch fiir die heutigen Geweihten.)
»von den falschen Propheten" (Mt 7,16: ,An ihren Friichten werdet ihr sie erkennen."

Dipl.-Ingenieur Dietmar Deibele, D 06 369 Trebbichau an der Fuhne, Alte Trift 1

Leid, Not und die Interessen der Opfer

Vatican
Papst Franziskus (personlich)

I - 00 120 Citta del Vaticano

Bundesprésident Frank-Walter Steinmeier sagte am 22.05.2018:
,So wie die Diktatur aufder Furcht der Menschen beruhe,

so grinde die Demokratie letztlich auf der Tugend ihrer Biirger.”

=

Im 2. Buch ,Jesus von Nazareth", ,Der
Prozess Jesu" schreibt Papst Benedikt

XVI. Uber Jesus Wirken zu seiner Zeit:
(© Verlag Herder GmbH, 2011, ISBN 978-3-451-31709-5)

»Jesus kampft ... gegen
eigensiuchtigen Missbrauch im

waren und sind zweitrangig.
Wie fihlen und leiden die Opfer !?

I » offener Brief « Aufruf zur Umkehr |

Hilferuf- JEPLXEETEN Mobbing.

Raum des Heiligen, ...".

06.12.2015; siehe Vorschlage auf S. 13 und Antrége auf S. 18)

Sehr geehrter Heiliger Vater,

danke fir Ihre stete Hervorhebung der
Bedeutung der Ubereinstimmung von WORT
& TAT im Leben des einzelnen Menschen.

16- Ergﬁnzung ZU PetitiOI‘I & Antrag vom 24.07.2015 (in Erganzung unserer

Petitionen vom 09.12.2012, 08.06.2013, 17.07.2013, Schreiben vom 25.02.2013 , Traumerlebnis", 20.11.2013, 21.08.2014, 24.07.2015,

Am 24.09.2011 sagte Papst Benedikt XVI. in Freiburg (Deutschland):
,Der Schaden der Kirche kommt nicht von ihren Gegnern, sondern von den lauen Christen."
,Tatige Liebe heilt alle Wunden,
bloBe Worte mehrennurden Schmerz." (Adolph Kolping)

»+Angesichts dieser Tatsachen ist wirklich von einer Erosion des katholischen
Glaubens in Deutschland zu sprechen. Was kénnen wir dagegen tun? Zunachst
einmal gilt es, die Iahmende Resignation zu Uberwinden."

(** Papst Franziskus im Vatikan an die anwesenden Bischéfe
der Deutschen Bischofskonferenz (DBK) am 20.11.15, Quelle: https://w2.vatican.va)

Ansehen der Person.”

(.Verhalten gegentiber Reichen und Armen”, Jakobus 2,1)

Leider haben wir keine Antwort zu unseren Schreiben vom 26.05.2014 und nachfolgenden (jeweils
,Petition & Antrag") an Sie erhalten. Bitte teilen Sie uns den Bearbeitungsstand mit. Aus aktuellem Anlass
erganzen wir unsere bisherigen Schreiben wie folgt. | Wem nitzt dies !?
| Keine Heilige Messe darf ohne vorherige Verséhnung stattfinden. Sonntag fiir Sonntag wird millionenfach dagegen verstoBen. (Mt. 5, 23-24)

Die 3 unabhangigen Gewalten des deutschen Staates haben die jahrzehntelangen sexuellen Ver-
brechen an Minderjahrigen (sind christliche Staatsbiirger) wissentlich zugelassen und diese dadurch lang
andauernd mit ermdglicht (=Téter; Legislative [=Gesetzgebung], Judikative [=Rechtsprechung] und Exeku-
tive [=ausfiihrende oder vollziehende Gewalt]). Was fiir ein abscheulicher Skandal auch durch Politiker,
insbesondere der Regierungsparteien mehrerer Generationen. Einzige bekannte Begriindung fiir die
Bearbeitungs-Verweigerung der Verantwortlichen von Kirche & Staat als Behauptung ohne Nachweis:
Diese Straftaten gegen christliche schutzbefohlene Staatsbiirger sind alleinige innerkirchliche
Angelegenheiten. |} Erneutes scheinheiliges Untertan-Getue der Verantwortlichen von Staat & Kirche. I
(siehe Strafgesetzbuch [StGB, 22.11.2021] § 174 ,Sexueller MiBbrauch von Schutzbefohlenen", § 258 ,Strafvereitelung")

Welche Partei und staatliche Institution hat dafiir Verantwortung ubernommen und welche konkreten
Konsequenzen gezogen !? Nun 2022 wird die Kirche in Deutschland u.a. mit ,Bilanz des Schreckens",
~Vverantwortungsverdunstungsbetrieb", ,unfassbaren Schweigekartell", ,,Demuts-Getue" betrachtet.
Fragen: | Welche Voraussetzungen sind laut Jesus Christus fiir einen Hilferuf erforderlich !? I
Warum sprechen (=WORT) die Verantwortlichen von Kirche & Staat nicht, nach 12 Jahren
angeblicher ,schonungsloser Aufarbeitung" anerkannter Verbrechen, von konkreten
MaBnahmen (=Tat) zur Wiedergutmachung an den Opfern I? 2.8.)sofort 1 Million €
fur jedes Missbrauchs-Opfer, so dass diese endlich zumindest ein finanziell sorgenfreies
Auskommen haben. (siehe unser Schreiben ,10% Finanzierungsldsung" vom 21.08.2021 an Papst Franziskus).

Warum werden von den Verantwortlichen in Kirche & Staat nicht vollstandig unabhangige
Untersuchungen in allen Bistimern der DBK durch die staatlichen Behorden realisiert !?

Warum treten die Bischofe der DBK nicht zurlick!? Das Christentum hangt nicht von Tatern ab !

Wie glaubwuirdig ist es, dass derartige Personen und/oder Gremien ansonsten
redlich gehandelt haben und zukinftig handeln werden !? P i

Nicht wegen, sondern trotz der Tater in Staat & Kirche bestehen Die Linke, A usw. I?
unser demokratischer Rechtsstaat sowie die Katholische Kirche (leider auf niedrigem Niveau).

Es gilt: ~wenn" Verrat >—) .dann" Vertrauensverlust.

Ve rr"at = It. Duden ,Bruch eines Vert!'auensverhéltniss.es. Vertrauen Grundlage

Zerstorung des Vertrauens durch eine Handlungsweise, krati h

mit der jemand hintergangen, getauscht, betrogen o. A. wird, von Demo_ ratie, Ref: tssaat
durch Preisgabe einer Person oder Sache. und christlichen Kirchen.

' Meine Briider, haltet den Glauben an unseren Herrn Jesus

Christus, den Herrn der Herrlichkeit, frei von jedem

Kirchenverdrossenheit.

und
.Kardinal Ratzinger zur Krise des Rechtsbewusstseins" (aus ,KIRCHE heute", Januar/2000, Seite 7)
.Die Aufhebung des Rechtes sei niemals ein Dienst an der Freiheit, sondern ein Instrument der Diktatur. Das

Politik-

Folgen sind:

Recht zu beseitigen bedeute, den Menschen zu verachten. Wo kein Recht sei, da sei auch keine Freiheit."
Sofort umsetzbar.

Position der Parteien

L6sung: Glaube, Wahrheit, SPD, CDU, FDP,

Subsidiaritatsprinzip, Liebe.
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sondern das Individuum, fiir das es keinen Unterschied mehr
zwischen Realitat und Fiktion, zwischen wahr und falsch mehr gibt." (von Hannah Arendt)

(laut Duden vom 01.11.2021: Untertan (abwertend) = ,Mensch von untertaniger Gesinnung,

! .Der ideale Untertan eines totalitédren Regimes ist nicht der liberzeugte Nazi oder der liberzeugte Kommunist,

von serviler Ergebenheit”; servil = ,untertanige Beflissenheit zeigend; kriecherisch schmeichelnd") ttt-Prinzip
Ein Untertan in Verantwortung erwartet, infolge seiner Erfahrungen, von  ~“ricie ™™ I = tricksen,
den ihm unterstellten Personen, dass sie Untertanen sind. el tauschen,
In Bedrangnis wiirde ein feiger Untertan von sich ablenken, indem er sein Versagen tamen
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igene Umkehr wird vermieden. (= scheinheiliges Untertan Getue der Verantwortlichen)

Deshalb ist es nicht verwunderlich, wenn z.B. Kardinal Marx am 02.02.2022 (unmittelbar
nach dem am 20.01.2022 vorgestellte Miinchner Missbrauchs-Gutachten) 6ffentlich (gegeniiber dem
Souveran [It. Duden: 1. unumschrénkter Herrscher und 2. Gesamtheit der Stimmbiirger]) sich flr die
Ehe von Priestern sowie am 27.01.2022 fiir die Anerkennung von Homosexualitat im
e Priesteramt ausspricht (=WORT) und Bischof Feige befiirwortet 6ffentlich die
2ulassung der Priesterweihe fur Frauen am 03.02.2022 im mdr (=WORT). All dies hat

1. nichts mit dem aufgedecktem jahrzehntelangen sexuellem Missbrauch zu tun und
2. sie entscheiden dies nicht (=Tat).

feiger
Untertan

Daraus folgt: } Der tatsachliche Wille zur Redlichkeit in der TAT ist nicht erkennbar.

Zur Klarstellung:  Die Ubergabe von geschwérzten Unterlagen an die
staatlichen Justizbehorden ist keine glaubwurdige TAT.
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Dabei gilt: « Es gibt kein Gewohnheitsrecht infolge stetem Versagen.
» Und es gibt in Deutschland kein alternatives geltendes
Recht (auch nicht fiir die christlichen Kirche) im Widerspruch zum
staatlichen Recht.
Was fiir ein Rechtsbewusstsein und was fiir ein Gewissen haben die
benannten Tater? Zusatzlich: Was fiir einen tatsachlichen Glauben
haben die Tater-Bischdfe !? (Bischof Feige ist der Rechtsnachfolger von Bischof Nowakgm"g’_n
Wie u.a. beim jahrzehntelangen sexuellen Missbrauch an Minderjahrigen
~spielen” die Machtigen von Staat und Kirche in vielen Bereichen
vorsatzlich auf Zeit. (= scheinheiliges Untertan-Getue der Verantwortlichen)

Beendet blof
diese
Inszenierung
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|Ouelle: htto://www.transaallaxvs.com/~kanzlerzwo/index.ohn?tonic=2501. |
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|Anhana zur 16 Fraidnzuna vom 26 .02 2022 an Panst | Aufruf zur Umkehr !
- Hilferuf -

|Nie arnidnzendan Anmerkiinaen cind vnn |

|\I\Iin nlaiithwiirdin ict ac Aace Aarartina Darcnnon iind/ndar (Cramian ancnnctan |
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Siehe hierzu z.B.

R L 3 Strafgesetzbuch (StGB) u.a.:
§ 174 ,Sexueller MiRbrauch
55" 0)"10 (5 von
678 9 Schutzbefohlenen”
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§ 241 Bedrohung
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Texteingabe
Quelle: http://www.transgallaxys.com/~kanzlerzwo/index.php?topic=2501.0
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Verabscheuungswürdige

Zustände

im Bistum Magdeburg.



Im Rechtsstaat Deutschland !?
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Verabscheuungswürdige

Zustände

im Bistum Magdeburg.

DD
Rechteck
Behauptung ohne Nachweis.

=> Weshalb?

DD
Texteingabe
Siehe hierzu z.B. Strafgesetzbuch (StGB) u.a.:

    § 174    „Sexueller Mißbrauch 

                 von Schutzbefohlenen“

    § 240    Nötigung

    § 241    Bedrohung

    § 253    Erpressung

    § 257    Begünstigung

    § 258    Strafvereitelung

    § 258a  Strafvereitelung im Amt

    § 263    Betrug

    § 266    Untreue

    § 323c  Unterlassene Hilfeleistung; 

                 Behinderung von 

                 hilfeleistenden Personen



DD
Rechteck
Behauptung ohne Nachweis.

=> Weshalb?
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Wie glaubwürdig ist es, dass derartige Personen und/oder Gremien ansonsten redlich handeln !?
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Die ergänzenden Anmerkungen sind von Dietmar Deibele.

DD
Bild platziert
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Texteingabe
Aufruf zur Umkehr !

- Hilferuf -
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Verabscheuungswürdige

Zustände

im Bistum Magdeburg.
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Warum !?
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Verabscheuungswürdige

Zustände

im Bistum Magdeburg.
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Warum !?
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Anhang zur 16. Ergänzung vom 26.02.2022 an Papst Franziskus.
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Verabscheuungswürdige

Zustände

im Bistum Magdeburg.

Dert Staat lässt dies zu.
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Verabscheuungswürdige

Zustände

im Bistum Magdeburg.

Dert Staat lässt dies zu.
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Verabscheuungswürdige

Zustände

im Bistum Magdeburg.

Dert Staat lässt dies zu.



Welche Verantwortliche,

(geweihte Personen, Politiker,

Ärzte, Staatsanwälte usw.)

haben helfend gehandelt !?
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Verabscheuungswürdige

Zustände

im Bistum Magdeburg.

Dert Staat lässt dies zu.
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im Bistum Magdeburg.

Dert Staat lässt dies zu.



Welche Verantwortliche,

(geweihte Personen, Politiker,

Ärzte, Staatsanwälte usw.)

haben helfend gehandelt !?
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